
Forschungsprojekt des 

Lehrstuhls 

 für Psychologie im 

Arbeitsleben 

 

Prof. Dr. Cornelia Niessen 

Dipl.-Psych. Daniela Weseler 

Postalisch erreichen Sie uns unter folgender 

Adresse: 

 

Lehrstuhl Psychologie im Arbeitsleben 

Dipl.-Psych. Daniela Weseler 

Prof. Dr. Cornelia Niessen 

Friedrich-Alexander Universität Erlangen-

Nürnberg 

Nägelsbachstr. 49c 

91052 Erlangen 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 

telefonisch, per Fax, oder gerne auch per 

Email unter folgenden Kontaktdaten bei uns: 

 

FON: (+49) 9131 85 64003 

 

FAX: (+49) 9131 85 64004 

 

EMAIL: 

pflegeleben@psy.phil.uni-erlangen.de 

 

 

Als studentische Hilfskräfte unterstützen 

das Projekt  Bastian Assig, Miriam 

Bakeberg und Susanne Sczogiel. 
 

Das Projekt wird von der Dr. Alfred Vinzl- 

Stiftung gefördert .  

Wir freuen uns auf Sie 

 als Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer  

an unserer Studie. 

Die Arbeitsgruppe von Prof. Dr. Cornelia 

Niessen beschäftigt sich mit 

 

• Gesundheit und Leistung im Kontext 

von Veränderungen  

• Selbstmanagement bei der 

Vereinbarkeit von Arbeit und 

Privatleben  

• Altern im Arbeitskontext. 



Die Rahmenbedingungen im Bereich der 

Pflegedienstleistungen unterliegen in den 

letzten Jahren einem extremen Wandel, der 

inneren und äußeren Druck auf 

Pflegeeinrichtungen und alle dort 

Beschäftigten ausübt. 

 

Wir beschäftigen uns in unserem Projekt 

damit, wie Beschäftigte in allen Bereichen der 

Pflege trotzdem Freude an Ihrer Tätigkeit 

behalten und aktiv und gesund in ihrer Arbeit 

bleiben können. 

• In unserer Untersuchung wenden wir uns 

an Personen, die seit mindestens einem 

Jahr in der Pflege und an ihrem 

derzeitigen Arbeitsplatz beschäftigt sind. 

 

• Als Dankeschön für Ihre Teilnahme 

nehmen Sie nach Ausfüllen aller drei 

Fragebögen an der Verlosung von fünf  

Bücher- und Medien-Gutscheinen im Wert 

von jeweils 50 Euro teil.* 

 

• Sie erhalten von uns eine ausführliche 

Rückmeldung über die allgemeinen 

Ergebnisse der Untersuchung. Das heißt 

darüber, was Beschäftigten in 

Pflegeberufen hilft, Ihre Arbeit aktiv und 

mit Freude zu gestalten und gesund zu 

bleiben. 

 

 

* Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

• Falls Sie als Leiter/-in einer 

Pflegeeinrichtung oder aber auch als 

Beschäftigte/-r in einer Pflegeeinrichtung 

an unserer Studie interessiert sind, melden 

Sie sich einfach telefonisch oder gerne auch 

per Email bei uns. Die Kontaktdaten finden 

Sie auf einer der nächsten Seiten. Wir 

besprechen daraufhin das weitere Vorgehen 

mit Ihnen. 

 

• Teilnehmende an unserer Studie füllen über 

einen Zeitraum von 6 Monaten im Internet 

drei Fragebögen aus. Wenn Sie den 

Fragebogen das erste Mal ausgefüllt haben, 

erhalten Sie zunächst nach etwa drei 

Monaten einen Link für einen weiteren 

Online-Fragebogen. Drei Monate später 

erhalten Sie dann den Link zum letzten 

Fragebogen unserer Untersuchung. 

 

• Wenn Sie keinen Zugang zum Internet 

haben, können Sie die Fragebögen auch in 

Papierform erhalten und per Hand ausfüllen 

und diese nach Absprache mit der 

Pflegeheimleitung in eine dafür vorgesehene, 

abgeschlossene Box einwerfen.   

 

• Wir garantieren einen strikt vertraulichen 

Umgang mit Ihren Daten. Personenbezogene 

Daten werden nicht ausgewertet und dienen 

ausschließlich Forschungszwecken am 

Lehrstuhl Psychologie des Arbeitslebens der 

Friedrich - Alexander Universität Erlangen- 

Nürnberg. 


